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Politische Kachrichten
Die Nordd Allg Ztg erinnert daran daß am

11 Juni 1329 sich der Prinz Friedrich Wilhelm von
Preußen mit der Prinzessin Augusta von Sachsen Weimar
vermählte Am 11 Juni 1879 begingen Kaiser Wilhelm I
und Kaiserin Augusta das Fest ihrer goldenen Hochzeit

ein Feiertag sür das gesammte deutsche Volk Nur
eine kurze Spanne Zeit bedürfte es um dem Tage der
goldenen Hochzeit den Tag der Diamanthochzeit anzureihen
Inzwischen hat der Tod das durch fast sechs Jahrzehnte
bestandene Band gelöst und mit dem Gatten ist auch
der Sohn der hohen Frau entrissen worden die heute die
sechzigste Wiederkehr des Vermählungstages in stiller Ein
samkeit und Zurückgezogenheit begeht Nur ein stiller
Gedenktag ist es welchen Kaiserin Augusta heute durchlebt
Kein rauschender Jubelruf kein hell klingender Festlaut
tönt der ehrwürdigen Fürstin heute entgegen Aber das
Band das sich in guten und bösen Tagen zwischen der
Lebensgefährtin des großen Kaisers und ihrem Volke ge
knüpft hat mit dem Wandel der Zeiten nur zugenommen
an Festigkeit und ist zu einem Wahrzeichen der Treue ge
worden der Treue und pietätvoller Verehrung für die
verklärten Lichtgestalten der beiden Heimgegangenen

Wie man der Nationalzeitung aus Meiningen
schreibt giebt auf Anordnung des Herzogs das Staats
ministerium bekannt daß am 15 Juni d I bei der
Morgenandacht der Schulen und der Sabbathfeier in den
Synagogen sowie am nächstfolgenden Sonntage im Gottes
dienst der christlichen Gemeinden der Bedeutung des Tages
als des Todestages des Kaisers Friedrich III in feier
licher Weise gedacht werde gleichwie am 9 März d I
zur Erinnerung an den Tod des Kaisers Wilhelm I eine
entsprechende Anordnung getroffen worden ist

Aus Rom wird dem Berl Tagebl telegraphirt
Die deutsche Reichsregierung hat dem schweizerischen Bun
desrath den Abbruch der diplomatischen Unterhandlungen

im Fall Wohlgemuth notifizirt von der Ueberzeugung
ausgehend daß weitere Unterhandlungen unmöglich zu
einer Verständigung führen würden Die Reichsregierung
hat weiter erklärt sie befinde sich nun in der Lage gegen
über der Schweiz die geeignet erscheinenden Repressalien
ergreifen zu müssen um sich auf diesem Wege Genugthu
ung zu verschaffen Die deutsche Reichsregierung kam
nochmals auf die Interpretation des Artikels 2 des

deutsch schweizerischen Niederlassungs Vertrages zurück
wonach es der Schweiz nicht zustünde deutsche Reichsan
gehörige aufzunehmen die keinen Heimathsschein und keine
Legitimation über ihren guten Leumund und ihre Ehren
fähigkeit vorweisen können Diese Interpretation bedeutet
eine Nagation des Asylrechts

Der soeben erschienene Jahresbericht der Handels
kammer zu Mainz spricht sich über die allgemeine wirth
schaftliche Lage dahin aus daß auf fast allen Gebieten des
Erwerbslebens eine Steigerung und Ausdehnung in der Thä
tigkeit der wirthschaftlichen Kräfte in einer Weise sich bemerkbar
gemacht hat wie sie nachhaltiger und wirksamer seit längerer
Zeit nicht beobachtet worden fo daß die für die letzten zehn
Jahre unseres Wirtschaftslebens charakteristische Stagnation
nunmehr und hoffentlich auf die Dauer als überwunden gelten
dürfe Eine wesentliche Unterstützung führt der Jahresbericht
u A aus erfährt die Steigerung der Konkurrenzfähigkeit auf
dem Weltmarkte durch die erfreuliche und wirkungsvolle
Initiative welche die Reichsregierung ergriffen hat um die
Theilnahme des deutschen Unternehmungsgeistes an der Hebung
und weiteren Ausbildung unseres Verkehrs mit überseeischen
Ländern in immer größerem Maßstabe anzuregen Wenn die
öffentliche Meinung der Einrichtung überseeischer Verbindungen
anfangs zum Theil zaghaft und mit Mißtrauen gegenüberstand
so hat der nachhaltige Erfolg welchen die snbventionirten
Reichspostdampferlinien aufzuweisen haben hierin einen voll
ständigen Umschwung herbeigeführt und die Ermuthigung zu
weiterem Vorgehen auf diesem Wege gegeben Ueber das Jn
validitätsversicherungsgesetz spricht sich der Jahresbericht fol
gendermaßen aus Mag man über die einzelnen Bestimmungen
dieses Gesetzes denken wie man will die Ueberzeugung daß
der dem Ganzen zu Grunde liegende Gedanke ein gesunder
und für die gedeihliche Weiterentwickelung unserer gesammten
sozialen Zustände außerordentlich bedeutungsvoller ist hat sich
in immer weiteren Kreisen Bahn gebrochen und die aufrichtige
Mitwirkung Aller welche der sog sozialen Frage irgend wie
nahe stehen veranlaßt

Offiziös wird die amerikanische Meldung nach wel
cher der einzige Grund weshalb Blame den Vertrag der
Samoa Conserenz noch nicht unterzeichnet habe die Frage
der Entschädigung sür dci Algriff der Samoaner auf
die deutsche Landungsabtheilung im Dezember v I sei
als vollständig erfunden bezeichnet Andererseits hält die
Times ihre Meldung aufrecht daß in den Verhandlun

gen über die Samoafrage eine Störung eingetreten sei
da die Washingtoner Regierung den Vereinbarungen der
Conjerenz über die Controle der eingeborenen Regierung
und den Forderungen Deutschlands wegen Mataasas Be
strafung nicht beistimmen

Die Kreuzztg lenkt in einem längeren Petersburger
Privattelegramm die Aufmerksamkeit auf die Reise des
Generals Annenkow des Generals und Kriegsministers

Wanowski nach Paris Die Herren heißt es in dem
Telegramme sind nicht zusammen sondern nacheinander
gefahren jedenfalls um so weniger Aufmerksamkeit zu er
regen General Wanowski ist ein besonderer Vertrauter
seines Kaiserlichen Herrn bei welchem er schon ehedem als
dieser noch Cäsarewitsch war als Chef des Stabes fun
girte Wenn die Herren nun auch gerade nicht als Träger
eines Bündnißprojektes reisen so nimmt man in Peters
burger unterrichteten Kreisen doch an daß sie während
ihres Pariser Aufenthaltes mit den leitenden dortigen
Kreisen eine Verständigung darüber herbeiführen sollen
zu welchem gegebenen Zeitpunkte und unter welchen Be
dingungen eine politische und militärische Kooperation
Rußlands und Frankreichs stattzuhaben hat

In unterrichteten Wiener Kreisen ist über die von einem
dortigen Blatte gemeldete Zusammenkunft des öster
reichisch ungarischen Ministers des Aeußern Grafen Kal
noky mit dem italienischen Ministerpräsidenten Crispi welche
angeblich in Eger stattfinden soll der Neuen Fr Pr
zufolge nichts bekannt und ebensowenig habe man in Wien
Kenntniß von der derzeitigen Anwesenheit der Familie des
italienischen Staatsmannes in Karlsbad

Durch die Beschießung von Saadani an
welcher die Kriegsschiffe Leipzig Möwe Pfeil und
Schwalbe theilnahmen hat der Feind einen Verlust von

400 Mann erlitten Die Bevölkerung von Pangani ist
aufgefordert worden zu kapituliren Sie oll den Sultan
als Suzerain anerkennen sich verbürgen daß die frühere
Beamten nicht zurückkehren und die Zölle sollen durch
Deutsche erhoben werden

Ueber die Erstürmung des Lagers von Buschiri
am 3 Mai ds Js erhält der Hamb Cour aus Zanzibar
einen ausführlichen Bericht Danach war das Lager Buschiris
durch starke Pallisaden befestigt und durch Gräben gesichert
Morgens halb 7 Uhr begann die Ausschiffung der Mannschaften
von der Leipzig Carola und Schwalbe Das Expedi
tionskorps Wißmanns bestand aus Sudanesen Zulus deutschen
Unteroffizieren den durch die Marine ausgebildeten Ascaris
und ungefähr 130 Waniamwesileuten von der schon seit zehn
Monaten in Bagamoyo lagernden und auf die Wiederkehr
ruhiger Verhältnisse wartenden Elfenbeinkarawane aus dem
Innern Afrikas Je ein Matrosenzug der Schiffe Leipzig
Carola und Schwalbe schloffen sich unter Führung des

Korvettenkapitäns Hirschberg Kommandant des Kreuzers
Schwalbe den Truppen des Reichskommissars an welch

letztere von Hauptmann Wißmann Freiherrn v Gravenreuth
und mehreren berittenen Offizieren geführt wurden Die
Artillerie bestand aus den beiden kleinen 4,7 om Schnellfeuer
kanonen des Stationshauses Um 7 Uhr setzte sich der Zug in
Bewegung Die deutschen Unteroffiziere welche zusammen

Verschlungene Pfade
Roman von Max Hochberg

IV
Die rosenrothe Ampel ergoß eine eine traumhaft weiche

Beleuchtung durch das elegante stilvolle Schlafgemach
Betthimmel Vorhänge Sessel Teppich alles zeigte matt
rothe Rosenbouquets auf lichtblauem Grund Die beiden
der Länge nach ins Zimmer hineinstehenden Betten wiesen
zurückgeschlagene Decken sie waren unberührt Auf dem
Seitentischchen hob die Alabasteruhr leisen Schlages vier
Mal aus Bei diesem Geräusch richtete sich das junge
Weib im cremefarbenen mit rothem Atlas bordirten Schlaf
rock aus dem Fauteuil auf Empörend rief sie Er
wollte den Herren nur ein Stückchen das Geleit geben
nun ist es vier Uhr Morgens und er ist noch nicht da

Eben rasselten Schlüssel draußen Man hörte es ganz
deutlich durch die Stille des frühen Wintermorgens wie
der Hausschlüssel aus dem Metall entlang schleifte und
nicht gleich ins Schloß gelangte

Ich werde mich ins Boudoir zurückziehen überlegte
Erna er soll das Schlafgemach leer finden Eine Scene
darf ich ihm jetzt doch nicht machen sonst giebt es
Lärm

Sie zog sich in das anstoßende Kabinet zurück und
horchte Die Schritte ihres Mann s wandten sich nach
der entgegengesetzten Zimmerreihe Er kam nicht einmal
Vielleicht wollte er ihren Schlaf nicht stören Sie
lachte bitter bei dem Gedanken Als ob ihm so viel
zarte Rücksicht zuzutrauen war Wer weiß wo sie
noch gewesen und in welchem Zustand er sich befand

Sie wartete lauschend noch eine Weile aber nichts
regte sich Dann zündete sie das vor dem Spiegel stehende
Licht an sah dabei ihr Bild im Glase und hob unwill
kürlich den Leuchter höher Wie ich aussehe murmelte
sie wie übermüdet und abgespannt Wenn mir Jemand
das voraus gesagt hätte die wenigen Wochen meiner
Ehe würden mich um eben soviel Jahre älter machen
Sie kniff im Aerger die Lippen zusammen Mit vorge
haltener Hand den Schein des Lichtes dämpfend durch
schritt sie darauf zuweilen horchend stehen bleibend die
Zimmerflucht bis zum Arbeitszimmer ihres Mannes Die

Thür desselben stand offen und das laute Schnarchen
das von dorther drang verrieth zur Genüge der Spät
gekommene sei sofort in festen Schlaf gesunken Ernas
Hand welche die Flamme verdeckte gab seitwärts ein
wenig Raum Ein verächtliches Lächeln zog die Mund
winkel der zungen Frau herab während sie Umschau hielt
Der abgeworfene Mantel ihres Mannes lag an der Erde
die Mütze gleichfalls Er hatte sich auf das Sopha ge
worfen mit vollem Anzug und Stiefeln wie er gekommen
war Sie wollte noch einen Schritt näher herangehen
da stieß ihr Fuß an einen auf dem Boden liegenden Ge
genstand Sie trat zurück und ließ den Lichtschein darauf
fallen Es war ein elegantes Notizbuch mit goldaufge
preßtem von Arabesken umschweistem Namen welches sie
sich nicht erinnerte bei Hans gesehen zu haben Sie
bückte sich und hob es auf

Heinz von Götz besagte die Aufschrift
Erna wollte der ersten Regung folgend das Buch auf

den Platz zurücklegen wo sie es gefunden doch die Neu
gier machte sich geltend und zögernd wandte sie den
Deckel um In demselben Augenblicke machte der Schla
fende eine Bewegung Erna erschrak ihr Hauch hatte
blitzschnell das Licht gelöscht Das Buch glitt in ihre
Tasche Klopfenden Herzens erreichte sie ihr Zimmer
Im sterbenden Licht der Flamme war es ihr vorgekom
men als erhebe sich der auf dem Sopha Ruhende Viel
leicht hatte er sich ermundert und wollte sein Bett auf
suchen Sie wartete ein paar Minuten und da alles
im Hause still blieb zündete sie das Licht wieder an
ging zur Thür und schob den Riegel vor um gegen eine
Ueberraschung gesichert zu sein

Sie zog sich den Sessel zum Toilettentisch und begann
halb aus Neugier halb aus Langeweile des Lieutenants
Notizbuch zu durchblättern Schlaf hätte sie doch bei
ihrer Erregung nicht gefunden Sie schlug Seite für
Seite um Nichts als Gedichte Aber was war das
beglückende Liebe Nein tausendmal nein Das mußte
verhindert werden Sie blätterte weiter und übersprang
ein paar Seiten das letztgeschriebene Gedicht datirte vom
gestrigen Abend und trug die verfängliche Aufschrift Be
kenntniß Am Maltenschm Büffet geschrieben

Satanische Bosheit spiegelte sich in Ernas Zügen während
sie die fünf vierzeiligen Verse überflog Sie erinnerte sich

wie merkwürdig still die sonst so vorlaute kleine Schwester
gestern gewesen Und Herr von Götz hatte zur selben Zeit
dies tolle frivole Gedicht gemacht Sie hatten sich also
entzweit Das konnte aber nur der Fall sein wenn sie
vorher einig gewesen Und die schlaue Kleine hatte sich
nichts merken lassen

Der grauende Morgen sah Erna vergnügt Das mo
kante überlegene Lächeln das ihrem Gesicht ein so unan
genehm charakteristisches Gepräge gab spielte um ihre Lippeu
Die Jungfer mußte ihr den Cacao in ihr Boudoir bringen
Sie leide nach dem gestrigen Trubel an nervösem Kopf
weh und bitte ihr Fehlen am Frühstückstisch zu entschul
digen ließ sie ihrem Mann sagen Dann schickte sie den
Burschen mit einigen Zeilen für ihre Mama nach der Fried
richstraße und drückte ihr den Wunsch aus Asta unbedingt
zu Tisch bei sich sehen zu müssen sie habe mit ihrem
Mann eine kleine Verdrießlichkeit gehabt und die Gegen
wart eines Dritten verhindere ein nochmaliges Daraufzu
rückkommen am besten

Es war keine leichte Aufgabe für Frau von Schönholz
Asta zum Ausgehen zu bewegen aber schließlich brachte
sie es durch Bitten und Ueberredung doch dahin daß sich
die Kleine wenn auch schmollend und verdrossen zu ihrer
Schwester begab

Es ging heute sehr schweigsam zu beim Mahl Einer
war wortkarger als der andere Erna klagte über Kopf
schmerzen Hans sah übellaunig aus sprach wenig und
wandte sich dann meistens an Asta die am liebsten den
Mund nicht geöffnet hätte so vollauf war sie von ihrem
eigenen Leid in Anspruch genommen

Man trank gleich nach dem Dessert eine Schale Kaffee
und Erna zog sich hierauf mit ihrem Besuch auf ihr Zimmer
zurück

Mach Dir s bequem Kleine, schmeichelte sie mit affek
tirtem Wohlwollen und strich ihr dabei glättend mit der
Hand übers Haar Sie schob ihr den Schaukelstuhl zu
und placirte ihn geschickt derartig daß die volle Helligkeit
vom Fenster in der Schwester Gesicht fiel Sie selber
nahm auf der Caufeuse Platz Von da aus konnte sie
Asta am bequemsten beobachten Nimm von dem Konfect
Liebe, bat sie Dunafchst jagern ein Wenig Sieh zu
ob Du etwas nach Deinem Geschmack findest Die weißen
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für sich ei e Zug bildete gingen in Weiß die Sudanese i
der gelben Drellunifnrm mit dem rothen Fe die Zulus trugen
leichte blaue Anzüge mit schwarz weiß rothe Kragenstreifen die
Matrosen blaue Hemden weiße Hosen lange Stiehl und Stroh
Hüte die aus dem Innern gekommene Waniamwesi ihr buntes
Rationalkostüm mit vielen Messingringen an den Füßen und
Armen Damit diese von den feindlichen Negern nachher beim
Gefecht nun zu unterscheiden waren hatte der Reichskommissar
bunte Tücher an dieselben verausgaben lassen welche sie sich
als Turban um den Kopf legen mußten Bewaffnet waren
dieselben mit Speeren und Gewehren aller Art sogar alte
Steinschloßflinten fand man bei ihnen vor Erst nach zwei
stündigem beschwerlichen Marsche kam man bis auf 600 Meter
an das feindlicheZLciger heran Dasselbe war durch dicke Palm
kämme von ungefähr ZV Metern Höhe umgeben welche wie
ber durch quer darüber befestigte Stämme untereinander ver
bunden waren Hauptmann Wißmann feuerte mit seinem Re
volver den erste Schnß auf Buschiris Esel ab Das war das
Signal zum Angriff Die Matrosen rückten mit aufgepflanztem
Seitengewehr in vier Abtheilungen unter fortwährendem Kugel
regen bis auf ungefähr 200 Meter gegen das Lager vor von
wo aus sie mit Marsch marlch Hurrah die Pallisaden er
stürmten Im Lager entstand ein grimmes Handgemenge Die
Ausgänge desselben waren bald besetzt wo die fliehenden Ara
ber einzeln niedergeschossen oder erstochen wurden sodaß
die Todten vor den Ausgängen dieses schließlich ganz
sperrten Nsch dem Gefecht wurden die Pallisaden ge
schleift und das Lager in Brand gesteckt Selbst aus
den brennenden Hütten wurden noch einzelne Araber her
vorgeholt die lieber hatten verbrennen Wollen als sich den
Deutschen ergeben Später ergötzte sich die ganze Mannschaft

n den Kriegstänzen der Waniamwesi Mehrere Unteroffiziere
der Kolonialtruppe wurden vom Hitzschlag betroffen Einer
von ihnen starb daran auf demRückmarfch während die anderen
sich bald erholten Auf dem Rückmärsche brach alle Augenblick
ermattet ein Mann zusammen Nach der Ankunft in Bagamoyo
wurde den Kämpfern reichlich deutsches Bier verabreicht
Die bei der Erstürmung des Lagers Gefallenen wurden am
folgenden Tage hart am Meeresstrande mit allen Ehren
bestattet

Ueber die Somalis des Herrn Dr Peters theilt der Bericht
des Hamwverschen Cour aus Sansibar mit daß obgleich
dieselben vorläufig unter seinem Oberkommando gestellt Wiß
mann ihnen doch nicht traute ihnen vielmehr am Morgen des
8 Mai ihre sämtlichen Waffen wieder abnehmen ließ Aus
demselben Grunde wurde auch eine Wache von 30 Mann von
der Leipzig unmittelbar in der Nähe des Hauses der Somalis
Mitten in die Stadt gelegt mit der Weisung die Somalis scharf
zu beobachten und etwaigen Uebergriffen derselben während
der Abwesenheit des größten Theils der Wißmann schen Truppen
zuvorzukommen

Paris 11 Juni In der Deputirtenkammer richtete
Gellibert eine Anfrage an die Regierung über die Vor
gänge in Angoulöme am 9 d und bemerkt dieselben seien
ein Attentat gegen die persönliche Freiheit Man werde
sich vergeblich bemühen zu terrorisiren man werde das
Land nicht verhindern die ihm von der Regierung ent
rissene Freiheit wiederzuerobern Beifall rechts Der
Minister des Innern Constanz erklärte er sei es gewesen
der das Einschreiten der Behörden in Angoulsme befohlen
habe Eine Gruppe politischer Persönlichkeiten organisire
zeds Woche Manifestationen im Lande Diese Manifesta
tionen würden durch bezahlte Leute Herrorgerufen Es
handle sich nicht um vereinzelte Fälle an dem nämlichen
Tage seien in Lyon und in Correze durch ebendieser Gruppe
angehörende Individuen Zwischenfälle provozirt worden
Es sei unmöglich solche Provokationen länger zu dulden
Die Regierung werde mit aller Strenge dagegen vor
gehen und alle Aufruhrversuche unterdrücken Beifall
links Die Rede des Ministers wurde wiederholt unter
brochen und mehrere Boulangisten wurden zur Ordnung
gerufen Cassagnae und Le Herisse verlangten die Regier
ung wegen derselben Vorgänge zu interpelliren Die Kam

länglichen Stücke haben Ananasfüllung Bist Du auch
noch so müde von gestern wie ich

Diese Müdigkeit hinderte sie jedoch nicht daran eine
lange heiße Philippika über die Schlechtigkeit der Männer
loszulassen und Asta dringend ans Herz zu legen sie solle
um Himmelswillen nicht heirathen

Asta nickte sich wiegend geschlossenen Auges zu Allem
was ihre Schwester sagte ab und zü gähnte sie leicht
Sie hörte kaum hin sie grübelte immer noch und fand es
nicht aus weshalb der kleine Lieutenant sie durch absicht
liches Uebersehen gekränkt habe

Und glaube mir sie sind alle so alle ohne Aus
nahme, eiferte Erna Da heirathet man das Herz voller
Illusionen und hinterdrein hat man die Enttäuschungen
Die Ehe folgt der Brautzeit wie der Katzenjammer dem
Rausch Ich spreche nicht von meinem Manne allein er
ist nicht besser und nicht schlimmer als die anderen Aber
nimm zum Beispiel einmal diesen Herrn von Götz Scheint
er nicht der reine Tugendspiegel Jeder hält ihn für
ein Ideal von Ritterlichkeit und Zartgefühl und er schreibt
Dir Verse man sollte es nicht in ihm suchen

Asta hatte im Schaukeln inne gehalten Mit groß ge
öffneten Augen blickte sie auf die Schwester Verse macht
er wiederholte sie lebhaft

Erna lächelte malitiös die Kleine war auch zu dumm
sie konnte sich nicht ein Bischen verstellen Noch hatte
sie von Götz kein Gedicht erhalten sie hätte sonst nicht so
freudig erstaunt aufgeschaut aber gleichgültig war er ihr
nicht das verrieth Astas Erröthen und ihr lebhaftes
Mienenspiel zur Genüge Verse, sprach sie jede Silbe
abwägend Verse so unmoralisch wie möglich

Das ist nicht wahr rief Asta hitzig Ihr ganzes In
nere gerieth in Aufruhr

Aber Liebe ich bitte Dich weshalb so aufgeregt
spottete Erna Unnützes Echauffement ist ein überflüssiger
Verbrauch von Kräften und macht vor der Zeit alt Dich
gehen ja die Gedichte gar nichts an Nur der Kuriosität
halber will ich Dir eines davon mittheilen Bei jedem
Verse absetzend und ihr Gegenüber mit grausamer Bosheit
musternd las sie ihr des Lieutenants Bekenntniß

Asta saß regungslos da den Oberkörper weit vorgebeugt
mit beiden Händm die Lehnen des Stuhls fassend als
halte sie gewaltsam an sich um nicht aufzufahren Sie

mer vertagte diese Interpellation auf eine Monat Der
Zwischenfall wär damit beendet

Infolge der Zurückberufung des Metropoliten Mi
chael ist es fraglich geworden ob König Milan
nach Belgrad zurückkehrt Dagegen ist es wahrschein
lich daß Königin Natalie dorthin zurückkommt Der
Metropolit Michael veröffentlicht eine Erklärung in wel
cher er die Giltigkeit der in seiner Abwesenheit gefaßten
kirchlichen Beschlüsse bestreitet Es heißt er wolle auch
die Giltigkeit der Ehescheidung anzweifeln

Telegraphische Nachrichten
London 11 Juni Reuters Bureau meldet aus Simla

vom 10 Juni Prinz Albert Viktor der älteste Sohn des
Prinzen von Wales werde im kommenden Winter mit kleinem
Gefolge Indien besuchen Der Besuch soll keinen offiziellen
Charakter tragen Der Prinz wird die hervorragendsten Städte
besuchen

Brüssel 11 Juni Anläßlich der heute hier stattfindenden
Stichwahl für die Deputirtenkammer ist für den Abend die
hiesige Bürgergarde einberufen worden um etwa vorkommen
den Ruhestörungen begegnen zu können Man glaubt daß auch
die Garnison konsignirt werden dürfte

Brüssel 11 Juui Bei der heute stattgesundenen Stichwahl
zur Repräsentantenkammer wurde der Kandidat der Liberalen
Vereinigung Progressisten Janson mit einer Majorität von
1900 Stimmen gegen Debecker Katholik gewählt

Brüssel 11 Juni Das Resultat der heutigen Stichwahl
hat bei der Liberalen Vereinigung und der Liga der Libe
ralen großen Enthusiasmus hervorgerufen Janson und andere
Führer der liberalen Partei hielten Rede in denen sie hervor
hoben die Einigung und Wiederherstellung der liberalen Partei
sei eine vollendete Thatsache Als Janson das Versammlungs
lokal der Liberalen Vereinigung verließ spannte die Menge
die Pferde von seinem Wagen und zog ihn bis nach dem Ge
bäude drr liberalen Liga In der Stadt fanden mehrfache
Kundgebungen für Janson statt die Ruhe wurde nicht ge
stört

Paris 1l Juni Deroulsde Laisant und Laguerre sind
noch nicht wieder in Freiheit geletzt dieselben werden sich heute
vor dem Zuchtpolizeigericht in Angoulsme Wege Rebellion und
wegen Bedrohung von Beamten zu verantworten haben Die
boulangistischm Deputirten haben beschlossen von der Einbring
ung einer Interpellation einstweilen noch abzusehen

Bern 11 Juni Der deutsche Gesandte von Bülow theilte
gestern dem Vorsteher des Departements des Auswärtigen
Bundesrath Droz eine ihm aus Berlin zugegangene Depesche
mit nach welcher die deutsche Regierung ihr Bedauern aus
drückt daß im Falle Wohlgemuth em EinVerständniß nicht er
zielt worden sei

StraWurg i Els 11 Juni Der Stattkalter Fürst
Hohenlohe har sich in Begleitung seines Sohnes und des Haupt
manns von Thaden auf einige Tage nach Berlin begeben

Hamburg 1l Juni Hauptmann Kund von der Forsch
ungsstation in Kamerun sowie der Lehrer Christaller werden
demnächst auf Urlaub hier eintreffen Die Herren befinden sich
an Bord des Wörmann schen Dampfers welcher gestern Ma
deira passirte

TKges Nmigkeite
Der Kaiser traf gestern Vormittag von Schloß

Friedrichskron kommend um 9 Uhr mittelst Sonder
zuges wieder in Berlin ein und begab sich sofort nach
Schloß Bellevue um von dort aus den Schah von
Persien in einer vierspännigen offenen Hofequipage zur
Beiwohnung eines größeren Artillerie Schießens nach dem
Schießplatze bei Tegel zu geleiten Demselben wohnten
auch die zur Zeit dort und in Potsdam anwesenden

sah leichenblaß aus aber aus ihren Augen sprach eine un
heimliche Lebendigkeit der bräunliche Schimmer war Us
ihnen verschwunden sie funkelten wie die Augen einer Katze
die zum Sprunge bereit liegt Ein Frösteln überlief Erna
sie hatte die Empfindung die Kleine müsse sich im nächsten
Augenblick raubthierartig auf sie stürzen Nun was meinst
Du zu diesem zarten Bekenntniß fragte sie nachdem sie
geendet

Hans hst gesagt Herr von Götz habe das Gedicht ge
macht, erwiderte Asta tonlos

Liebe Unschuld hier überführe ich Dich Siehst Du
den Namen auf dem Deckel Erna hob das Buch und
hielt es ihr entgegen Ungläubiger Thomas kennst Du
nicht vielleicht seine Handschrift aus der Tanzordnung
Sie fuhr doch nervös zusammen als die Kleine nun mit
einem Satz bei ihr stand und ihr das Buch aus der
Hand riß

Ein kurzer Blick nach dem Namen auf dem Deckblatt
ein Laut wie ein ersticktes Schluchzen und Asta wandte
sich von der Schwester ab und starrte auf das verhaßte
Gedicht

Erna trat zu ihr legte zärtlich den Arm um ihre
Schulter und flüsterte Ja nicht wahr eine vornehme
Seele

Es herzt und küßt die Blonde sich
Nicht besser als die Braune
Und Treue ist ein leeres Wort
Und Liebe eine Laune

Aber nun gieb mir das Buch zurück Sie griff hastig
danach denn es war ihr plötzlich die Furcht angekommen
die Schwester möchte die ihr gewidmeten Sonette finden
Bei der Berührung mit Astas Hand schauderte sie Du
hast reine Froschfinger Kleine man erschrickt wenn man
Dir zu nah kommt

Asta öffnete die Lippen zu einer Erwiderung brachte
aber keinen Laut hervor

Erna ging mit zufriedenem Lächeln zum Schreibtisch
das Notizbuch über Seite zu legen Sie wußte Asta würde
nichts vor ihr voraus haben sie würde dem kleinen Lieute
nant das Gedicht nie verzeihen

Am Fuße der Riesentreppe des Dogenpalastes standen
zwei Dame die sich augenscheinlich nicht Rath wußten

königlichen Prinzen und außer dem Gefolge des Schahs
von Persien auch zahlreiche höhere Offiziere bei N ch
Beendigung der Schießübungen erfolgte dann auf dem
selben Wege die Rückkehr nach Berlin Der Kaiser ver
blieb daraus den Nachmittag über in Berlin im dortigen
Schlosse und nahm dort mehrere Vorträge entgegen

Der Kaiser widmet sich jetzt in erster Linie den
Pflichten der Gastfreundschaft gegenüber dem zur Zeit
am diesseitigen Hofe verweilenden Schah von Persie
sowie gegenüber dem Herzoge von Edinburg und dessen
Sohne Prinzen Alfred von Großbritannien Gestern
Nachmittag 5 Uhr wohnten die Allerhöchsten und Höchsten
Herrschaften mit den erlauchten Gästen dem Vorbeimarsch
des Brauereigesellen Vereins von den Fenstern des königl
Schlosses aus bei Um 6 Uhr fand sodann bei den
kaiserlichen Majestäten im Weißen Saal und den an
grenzenden Gemächern des königlichen Schlosses eine Gala
tafel von über 140 Gedecken statt bei welcher die Tafel
musik von den Musikchören des Leib Garde Husaren
Regiments und des Garde Füsilier Regiments ausgeführt
wurde Für den Abend war der Besuch des Ballets
Seeräuber in Aussicht genommen

Am Dienstag Vormittag fand zu Ehren des Schahs
ein Exerzieren der Garde Feld Artillerie Brigade
auf dem Tegeler Schießplatze statt In der Ostecke des
Kiefern Gehölzes welches den Tegeler Schießplatz begrenzt
wo die alte Charlottenburger Straße auf die Berlin Tegeler
Sandstraße mündet versammelte sich gegen 11 Uhr eine glän
zende Zahl von Generalen Stabsoffizieren und Militärbevoll
mächtigten der fremden Staaten So kamen nacheinander der
General Feldmarscholl von Blumer thal der Chef des General
stabes der Armee umgeben von zahlreichen Offizieren des
Großen Generalstabes General Oberst von Pape der Kriegs
minister die General Adjutanten von Hahnke und von Wittich
die Prinzen und Herzöge der suveränen deutschen Fürstenhäuser
und zahlreiche Offiziere aller Waffen Auch der Geheime
Kommerzienrath Krupp aus Essen hatte sich eingefunden um
dem Schießen beizuwohnen Der Schießübung lag nachstehende
Gefechtsidee zu Grunde Ein Ostkorps ist von Berlin gegen
Kremmen im Anmarsch Die 1 Division marschirt über
Reinickendorf und Hermsdorf die 2 Division über Tegel die
Kavallerie Division über Spandau Als die zweite Division
den Artillerie Schießplatz erreichte hatte der Feind das Dorf

Zieldorf stark besetzt und in den Schanzen zu beiden Seiten
starke Batterien entwickelt K valleriemassen supponirt waren
weit auf dem Platze vorgeschoben und verhinderten die Ent
wickelung der diesseitigen Artilleriemassen Es wurden infolge
dessen zwei Bataillone Garde Füsiliere vorgezogen welche mit
dicken Schützenschwärmen und diesen dicht folgenden Soutiens
sofort ein mörderisches Magazinfeuer der feindlichen Kavallerie
entgegenwarfen und dieselbe zum Rückzug zwangen Im Augen
blick dieses Gefechtsmoments traf der Schah begleitet vom
General von Grolman von vier Trakehner Rappen gezogen
in einer offenen Hofkalesche auf dem Gefechtsfelde ein
Der Kaiser welcher die Uniform des 1 Garde Feld
Artillerie Regiments trug war schon früher in Begleitung der
dienstthuenden Flügeladjutanten von Potsdam kommend auf
dem Exerzierfelde erschienen und hatte die Fronten der einzel
nen Artillerie Abtheilungen abgeritten Der jedesmalige Stand
punkt des Kaisers war weithin durch eine purpurne Königs
standarte sichtbar An der Westgrenze des Exerzierplatzes war
mittels Scheiben für den Zuschauer in geradezu überraschen
der Weise das Dorf Zieldorf aufgebaut Häuser Gehöfte
Kirchthurm auf welchem sogar die Uhr sichtbar war Wind
mühlen Scheunen u f w und der durch Jnfanteriefcheiben
dicht besetzte Dorfrand sowie die durch Artillerie Scheiben be
setzten Schanzen boten das Bild einer kriegsmäßigen Besatzung
welches dadurch noch natürlicher wurde daß durch Kanonen
schläge und anderweitige Feuerwerkswirkungen sich die Linie
feuernder Infanterie und Artillerie deutlich abzeichneten Für
die diesseitige Artillerie trat jetzt der erste Gekechts Moment
ein Oberst von Alten entwickelte gegen die feindliche Stellung
auf ungefähr 2000 Mtr 7 Batterien 33 Geschütze Granate

Em halbes Dutzend der herumlungernden Führer umdräng
ten sie und boten ihre Dienste für den Sitz des Dogen an
Im wirren Durcheinander klang schlechtes Deutsch Fran
zösisch und Englisch denn Fremde hatte man vor sich von
welcher Nation hatten die auf ein paar Geldstücke speku
lirenden Geister noch nicht weg Die größere eine hoch
gewachsene Blondine mit etwas stumpfer Nase üppigen
Lippen und wundervollem Jncarnat schüttelte ungeduldig
den Kopf und machte Miene den Rückzug anzutreten ihre
um Haupteslänge kleinere Gefährtin die weniger elegant
aber nicht minder auffallend gekleidet war sprach eifrig
auf sie los Ihr Blick wies beredt auf den elegant geklei
deten Herrn der sich schnellen Schrittes ihnen näherte
Es war Paul Werner der ihre Verlegenheit wahrnehmend
ihnen zu Hülfe kaiy Wollen die Damen sich meiner
Führung anvertrauen fragte er auf Englisch

Die Blondine lächelte freundlich Wir nehmen Ihr
Anerbieten mit Dank an, erwiderte sie in fließendem Deutsch

Nach Ihrem Englisch halte ich Sie für einen Deutschen
Habe ich Recht

Paul nannte Namen und Vaterstadt Sie schien ange
nehm überrascht zu sein und stellte sich ihm als Mrs Ettie
Webster vor Die kleinere schwarzbraune und ungefähr
sechs bis acht Jahre ältere Dame war ihr Gesellschaftsfräu
lein

Sie müssen wissen, sprach Mrs Webster mit einem
Herrn aus Ihrer Vaterstadt bin ich sehr befreundet Sie
werden ihn sicher kennen Oberst Ludwig von Strehlen

Paul bejahte es lächelnd Man mag reisen wohin
man will sagte er man ist international verbunden ist
unter Bekannten seiner Bekannten

Wir lernten uns in Rom kennen, erläuterte die
Blondine und verbrachten den Sommer mit noch einigen
befreundeten Familien zusammen im Gebirge Ich danke
mein Deutsch zum großen Theil dem Verkehr mit ihm
Er gedachte zum Christfest in Venedig einzutreffen und bis
dahin seine Angelegenheiten geordnet zu habend

Zum Christfest gewiß nicht, entgegnete Paul viel
leicht zum Februar Man schrieb mir er würde voraus
sichtlich als Ziel seiner Hochzeitsreise Italien wählen

Seiner Hochzeitsreise wiederholte die Blondine mit
eigenthümlich gezogenem Ton

Fortsetzung fotatt



M Granate schlug in die Schanzen und die Besatzung des
Dorfes ein und zuweilen steigerte sich die Feuergeschwindigkeit
Sis zum Schnellfeuer Durch das ununterbrochen sich durch
das Aufwirbeln von mächtigen Staubmassen scharf andeutende
Einschlagen von Granaten konnte man genau die ausgezeich
nete Genauigkeit des Schießens erkennen Nachdem die feind
liche Stellung durch das Geschützfeuer so erschüttert war daß
ihr Feuer auf kurze Zeit ganz verstummte und diesseits gegen
die feindliche Infanterie mit Schrapnells gefeuert war trat der
zweite Gefechts Moment ein Unter dem Kommando des Ober
sten Freiberrn von Neubronn gingen 9 Batterien 43 Geschütze
bis auf 1V0V Meter an die feindliche Stellung heran und er
öffneten hier von Neuem ein lebhaftes Granat und Schrap
nell Feuer Um 11V Uhr ließ der Kaiser das Feuer einstellen
und führte die Garde Feld Artillerie Brigade vor dem Schah
im Parademarsch in Batteriefront im Trabe vorbei Die
beiden Bataillone des Garde Füsilier Regiments defilirten in
Kompagniefront

Der General von Wulffen ist im Alter von
76 Jahren gestorben

Die Herzogin von Anhalt ist nicht unbedenklich
sn der Diphtheritis erkrankt

Der Staatssekretär des Reichsmarineamts Contre
Admiral Hausner hat sich zu Jnspicirungszwecken
nach den Marinegarnisonen begeben

Der Geh Hofrath und Vorstand des Centralbureau
Heinrich Wollmann ist gestorben

Der Schah vonPersien ist mit seinem Aufenthaltsorte
SchloßBellevue ganz besonders zufrieden Er hat seine Freude
Äber Luft und Schatten daselbst Ausdruck gegeben Der Schah
pflegt allein zu speisen in Gesellschaft nur dann wenn er
an Seite eines Souverains von gleichem Range sich befindet
wie an der Frühstückstafel im Stadtschlosse zu Potsdam sonst
nie Das ist Etikette seines Hofes und Landes Die Speisen
werden für ihn von einem eigenen Koch bereitet meistens nur
junge Hammel und Geflügel darum ist im Untergeschosie des
Schlosses eine Küche zum Schlachten eingerichtet Wein zu
trinken verbietet ihm seine Religion Zum Essen wird Wasser
zereicht oder eine Art Limonade Es sind im Schlosse drei
Tafeln eingerichtet eine für den Schah in dessen Gemächern
eine in den Parterreräumen für die sieben Herren die im Range
von Ministern und eine dritte größere für die übrigen Herren
der Umgebung die im Range von Cavalieren stehen Wie be
stimmt verlautet hat derselbe seine Abreise von Berlin um
einen Tag verschoben

Wien Der Kaiser stattete dem Fürsten von Mon
tenegro einen Besuch ab und verweilte 10 Minuten bei
demselben Der Fürst begleitete den Kaiser bis zum Wa
gen und verabschiedete sich auf das Herzlichste von ihm
Der Kaiser trug das Band des Großkreuzes des Danilo
ordens

Kreuzn ach 11 Juni Das Hutten Sickingen Denk
mal wurde um 1 Uhr unter Betheiligung zahlreicher her
vorragender Persönlichkeiten und einer großen Volksmenge
feierlich enthüllt Professor Onken Gießen hielt die Fest
rede welche von den Zuhörern begeistert aufgenommen
wurde An dem Banket auf der Ebernburg nehmen 200
Personen Theil Die Stadt und Umgebung Prangen im
Festschmuck

In der Familie des Prinzen von Wales
sollen gutem Vernehmen nach in nächster Zeit drei Ver
lobungen bevorstehen Es sollen sich verheirathen der
Prinz Karl von Schweden mit der Prinzessin Victoria
Fürst Hohenlohe mit der Prinzessin Lonife und Prinz
Albert Victor mit seiner Cousine der Prinzessin Victoria
von Teck

Augsburg 11 Juni Die heutige Hauptsitzung
der Allgemeinen Deutschen Lehrerversammlung wurde
wiederum von Halben Hamburg eröffnet und letzterer
sodann zum Präsidenten gewählt Regierungsrath Schmidt
begrüßte die Versammlung namens des bayerischen Staats
Nmisteriums sowie der Kreisregierung Schwabens dasselbe
that Bürgermeister von Fischer namens der Stadt Augs
burg und Schulrath Bauer für den Ortsausschuß Alle
Redner stimmten darin überein daß die deutsche Nation
ihr Hauptaugenmerk auf die geistige wie die körperliche
Ausbildung zu richten habe Die Versammlung brachte
in Telegrammen an Kaiser Wilhelm und Prinzregent
Luitpold ihre Huldigungsgrüße dar Zuerst sprach Schul
direktor Richter Leipzig über Volksthum und Volksschule

Zur Katastrophe in Pennsylvanien Die amerika
nischen Zeitungen sind noch immer angefüllt von allerlei Einzel
heiten über die große Ueberschwemmung Die eisernen Draht
seile einer Brücke waren spiralförmig sechsfach um die Pfeiler
geschlungen Ein leichtgebauter Kinderwagen mit einem Säug
ling wurde an einer Stelle gefunden wo das Haus der Fami
lie welcher das Kind gehörte von den Wassern fortgeschwemmt
war An einer andern Stelle blieb eine Speisekammer mit
allem Inhalte unversehrt stehen während von dem übrigen
Hause keine Spur mehr zu entdecken war Dicht dabei liegt
ein Zügel mit einem Pferdekopf der Stall aber ist fort Ei
nige Hennen Picken in aller Ruhe ihre Nahrung unter den
Trümmern In einem Schuppen fand man eine Kuh welche
von einer unbekannten Farm dorthin getrieben worden war
An Stelle des furchtbaren Schreckens welchen die Katastrophe
zuerst verbreitete ist jetzt eine völlige Apathie getreten Ein
Reisender betrat ein Hotel welches jetzt als Morgue benutzt
wird Die Wirthin entschuldigte sich daß sie nicht in die
Speisekammer gehen möchte weil so viele Leichen den Weg ver
sperrten Der Wirth aber schob sie rücksichtslos bei Seite um
dem Fremden ein Stück Kuchen zu geben Die Leute sprechen
von ihren umgekommenen Bekannten und Verwandten mit we
niger Rührung als sie über den Verlust eines Lieblingshundes
unter gewöhnlichen Umständen sprechen würden Man begrüßt
sich auf der Straße in folgender Weise Guten Morgen Ist
Ihre Frau gerettet Nein sie ist mit dem Hause untergegan
gen Sie haben Ihre beiden Söhne verloren nicht wahr
Ja Guten Morgen Selbst die Frauen reden in dieser herz

losen Weise nicht weil sie kein Gefühl haben sondern weil die
Anforderungen des Augenblicks an Nahrung und Kleidung für

I sie und ihre Angehörigen so groß sind Jetzt stehen sich der
arme Eiscnarbeiter und der reiche Fabrikant welcher vor einer

j Woche über Tausende verfügen konnte gleich Beide haben
lein Obdach und nicht einen zweiten Anzug Typhus und
Lungenkrankheiten starren den Bewohnern des heimgesuchten
Distrikts entgegen In Johnstown sind jetzt 6 M Mann da
mit beschäftigt die Leichen aufzufinden und zu begraben um
die Gegend wieder bewohnbar zu machen Hunderte werden

1 in Massengräbern bestattet Die Trümmer werden verbrannt
Der kleinste Theil der Leichen ist erkennbar Kinder und Krauen
bilden die Mehrzahl der Opfer Bon den Geretteten sind we

nige verletzt worden Man glaubt das über 1000 Leichname
überhaupt niemals aufgefunden werden Im Ganzen hat daS
Unglück wohl 15000 Menschenleben gekostet

Wieder ein Theaterbrand Aus London wird
unterm 6 ds MLs telegraphisch gemeldet Das Theater
Rohal in Burnley ist gestern früh ein Raub der Flammen
geworden Menschenleben sind nicht zu beklagen Der
Brand wurde in den ersten Frühstunden entdeckt Trotz
heldenmüthiger Anstrengungen der Feuerwehr konnte das
Gebäude Nicht gerettet werden Es wird vermuthet daß
das Feuer nach der Vorstellung zum Wusbruche kam und
durch irgend eine Ursache heftig angefacht gegen Morgen
zum Dache herausschlug Die gesammten Dekorationen
und Requisiten sind zu Grunde gegangen Burnley ist
eine Stadt mit 44000 Einwohnern in der Grafschaft
Lancaster am Leeds Liverpooler Kanal

Bruch eines Wasserbeckens in den Alpen
Aus Meran vom 6 ds wird berichtet Gestern morgens
gegen 7 Uhr ist im Zufall Ferner eine große sogenannte
Wasserstube ausgebrochen und hat im Martellthale

fürchterliche Verwüstungen angerichtet Sämmtliche Wege
Brücken und Schutzhäuser drei Häuser zwei Mühlen und
eine Scheune wurden fortgerissen Zwei Kinder die über
eine Brücke gehen wollten wurden sammt der Brücke weg
gespült Der Schaden ist sehr groß Im Zusall Ferner
sollen noch zwei größere Wasserstubm sein deren Aus
bruch befürchtet wird

Verhaftung Bochum 8 Juni Wir lesen im
ultramontanen Westf Merk Gestern Abend wurde
der verantwortliche Redakteur der ultramontanen Westf
Volksztg Herr I Körber verhaftet Mie verlautet
soll die Verhaftung auf Grund unbesonnener Redensarten
die derselbe in einer hiesigen Wirthschaft über das Mili
tär c gemacht haben soll erfolgt sein

Ein räthselhafter Vorfall beschäftigt seit einer Woche
die allgemeine Neugierde und Thätigkeit der Polizei in Amster
dam Auf einer der vom Mittelpunkte der Stadt etwas ent
fernten Grachten knüpfte ein Mann mit einer ihm begegnenden
jungen Frau ein Gespräch an bat dieselbe sie begleiten zu dür
fen wußte sie dann unvermerkt an eine gewisse Stelle zu füh
ren wo ein bereitstehender Wagen hielt und ehe es sich die
Frau versah hatte ihr Begleiter sie in den Wagen gehoben
Ob sie in Folge der Aufregung ohnmächtig geworden oder ob
sie künstlich betäubt worden ist weiß sie nicht mehr als sie
wieder zu sich kam befand sie sich in einem elegant möblirten
Zimmer in welchem auch alsbald ihr Begleiter erschien um
sich nach ihrem Befinden zu erkundigen Da Letzterer von der
jungen Frau in barscher Weise abgewiesen wurde versuchte
eine ältere Frau ihr Glück bei ihr aber ebenfalls ohne Erfolg
Schließlich war die Alte doch zu bewegen der Entführten die
Thür zu öffnen diese entfernte sich aber auf welchem Wege
weiß sie selbst nicht mehr zu sagen aber man fand sie später
ohnmächtig auf der Straße liegen Sie mußte in das Kranken
haus gebracht werden wo ihr Zustand bis heute noch besorg
niserregend ist Manche schüttelten als sie die Darstellung
dieses Abenteuers in den Zeitungen lasen ungläubig den Kopf
zumal es den eifrigsten Nachforschungen der Polizei nicht ein
mal gelungen war den Kutscher des dabei gebrauchten Wagens
ausfindig zu machen Man denkt darüber jetzt aber anders
seit vor ein Paar Tagen ein ganz ähnlicher Fall zur Anzeige
gekommen war bei dem ein junges Dienstmädchen eine ähnliche
Rolle spielte Dasselbe wurde ebenfalls von einem Manne der
sie höflich und freundlich gebeten hatte sie ein Stück Wegs be
gleiten zu dürfen in einen Wagen gezerrt aber es gelang ihr
den Schlag zu öffnen und in der Nähe des Eisenbahnviadukts
aus dem Wagen zu springen wobei sie sich durch den Fall
schwer beschädigte Kutscher und Wagen mit dem Insassen wa
ren bereits verschwunden als die Vorübergehenden mit dem
Vorfall bekannt gemacht worden waren Da trotz mehrfacher
Aufforderurg der Polizei der Kutscher des Wagens in welchem
die junge Frau gewesen war sich nicht gemeldet hat so scheint
festzustehen daß bei beiden Fällen derselbe Wagen gebraucht
wurde und daß der Kutscher jedenfalls der Mitschuldige an
diesen Entführungsversuchen ist

Lustmord Viersen Reg Bez Düsseldorf 8
Juni In einem benachbarten Kornfeld wurde die Leiche
einer angesehenen jungen Dame gefunden dieselbe war
gräßlich zugerichtet während das Geld und der goldene
Schmuck den die Dame bei sich getragen unberührt ge
blieben waren Ohne Zweifel liegt ein Lustmord vor In
unserer Einwohnerschaft herrscht eine ungeheuere Auf
regung

Jm ersten Gasthof von Königswinter a Rh
erschien am Donnerstag Abend eine feingekleidete Dame
von etwa vierzig Jahren und begehrte Unterkunft für die
Nacht Wein mit Selterswasser auf s Zimmer und für
den nächsten Morgen einen Dienstmann der ihr auf dem
Bahnhof zurückgelassenes Gepäck abholen solle Freitag
früh nach genossenem Frühstück begab sie sich angeblich

in s Gebirge und sprach die Hoffnung aus bei ihrer
Rückkunft das Gepäck vorzufinden Der nach Mehlem
entsandte Dier stmann brachte denn anch auf die ihm ein
gehändigte Marke von dort das Gepäck mit Es be
stand in einer mit einem Zeitungsbogen umhüllten und
einer Schnur umwundenen Cigarrenkiste ohne allen und
jeden Inhalt Dakür hatte der Gastwirth 80 Pf baare
Auslage gehabt und außerdem die ganze Zeche eingebüßt
Mit der Fremden war auch die Nachtkerze und ein Stück
Seife verschwunden

Das Luftschiffer Abenteuer in Wien über das wir
vor einigen Tagen berichtet hoben soll nun doch eine Wend
ung zum Bessern für den so plötzlich Entschwundenen und auf
so seltsame Weise Wiedergefundenen nehmen Der Luftschiffer
Weder sitzt allerdings hinter Schloß und Riegel doch ist seine
Frau aut freiem Fuß belassen worden und nach ihrem Berichte
wäre die Luftfahrt des Ehepaares keine durchaus freiwillige
gewesen Als Wever den Ballon 20 Meter hoch steigen ließ
mußte er die Wahrnehmung machen daß die drei Arbeiter die
an der Spille unten standen zu schwach waren den Ballon
wieder zur Erde zu bringen während ein heftiger Wind sein
luftiges Fahrzug hin und herwarf fodaß es an Baumwipfel
anstieß und er in Gefahr gerieth mit zerissenem Ballon auf
die Erde zu stürzen In dieser Noth schnitt Wever das Tau
durch und flog davon Der am meisten engagirts Gläubiger
ein Herr Weigl erklärt sich durch diese Aufschlüsse befriedigt
und bat vor dem Untersuchungsrichter deponirt daß er sich nicht
als beschädigt betrachten könne Auch der Dolmetsch Fleminger
bezeichnet sich nicht als beschädigt Da die Sache aber längst
in den Händen des Staatsanwalts liegt wird man abwarte

müsse ob
geben wird

sich das Gericht mit diese Erklärungen zufrieden

Handslö Rachrichte
Berlin 11 Juni Bei schwachem Besuche eröffnete die

heutige Börse in ruhiger aber zimlich fester Haltung Speku
lative Devisen gewannen einige geringfügige Vortheile da aber
das Effektivgeschäft gleich Null war so konnte auch die Spekn
lation ihre Stellung nicht behaupten und griff gegen den Schluß
wieder eine Schwächung der Stimmung Platz die aber eben
falls wie das ganze Geschäft in engen Grenzen verharrte

Berlin 11 Juni Produktenbericht Weizen matt Rog
gen geschäftslos Hafer fest Termine nachlassend Rüböl gedrückt
Spiritus matt

Wetzen loko 175 137 bez per diese Monat und per Juni Juli 183,50
bis 132 75 bez per Juli August 133,50 182,75 bez Roggen lok
ISt 143 bez per diese Monat per Juni Juli 145,75 144,50 14S bez
per Juli August 146,25 146,50 bez Gersteloko 120 197 bez Mai
loco 112 125 bez Hafer lots 144 166bez Schief guter 143 15
bez feiner 157 164 bez Pomm guter 149 156 bez feiner 157 164
bez per diesen Monat 150,50 150 bez per Juni Juli 148 149,25 147,50
bez per Juli Ang 145,50 144 bez Erbfen Kochwaare 160 200bez
Futterwaare 132 14S bez Weizenmehl Nr 00 25,25 23,25 bez
Rr 0 23,25 21,25 bez Roagenmebl Nr 0 2,25 20,25 bez
Rr 0 1 20,75 13,75 bez per diese Monat und ver Jmii Juli 2 ,SS
bis 20,50 bez per Juli August bez Rüböl loko ohne Faß per
diesen Monat 53,7 bez per Juni Juli bez Spiritus mit 50 M
Kousumfteuer loko ohnejFaß 55,3 bez per diesen Monat und per Juni Juli
53,9 bez per Juli August 54,2 bez per August Septbr bez mit
70 M Konsumsteuer loco ohne Faß 35,7 bez per dielen Monat und per
Juni Jult 34,6 3i,S bez per Juli August 34,9 35 bez Kartoffel
mehl loko bez Kartoffelstärke loko trocken bez

Stettin 11 Juni Weizen matt loco nach alter ltscmce 164 171 bez
per Juni Juli nach alter Usance 172,00 bez per Septbr M nach neuer
Usance 176,00 Roggen unverändert loco nach alter Usance 136 143
bez per Juni Juli nach alter Usance 144,50 bez per Sept Oktbr ach
nmer Ufance 146,20 bez Pomm Hafer loco 140 145 bez Rüböl
still loco per Juni Juli 55,50 bez per Sept Oktob 53, 50 bez Spiri
tus unverändert loco ohne Faß versteuert mit 50 Mk Konsumsteuer 54,70
bez do s70 Ml s 34,30 bez per Juni Juli 70 M 34,30 bez per Augnst
Sept 70 M 34,90 bez Petroleum loco 11,70 bez

Breslsn 11 Juni Spiritus per 100 Ltr 100 pCt excl 50 M
Verbrauchsabgabe Per Juni 53,30 bez per Juli August 53,80 bez per
September Oktober 54,20 bez do 70 M Verbr Abg per Juni 33,30 bez

Roggen per Juni 150,00 bez Per Juli August bez per Sep
tember Oktober 151,00 bez Rüböl loco per Juni 53,00 bez p
Septbr Oktbr 57,00 bez Zink umsatzlos Wetter Gewitterschwüle

Pose 11 Juni Spiritus loco ohne Faß 50 proz 53,30 bez do 70
proz 34,10 Kündigung Tendenz fest Wetter Heiß

Hamburg 11 Juni Vormittags Kaffee Good average SanwS Juni 34Z
per Swtbr 86L per Dezvr 87t per Mai 1390 331 Ruhig

Aus dem Geschäftsverkehr

Farbige Seidenstoffe von bis P
Met glatt u gemust ca 2S00 versch Farb u Dessins
Vers roben u stückweise Porto und zollfrei das Fabrik
Depot G Henneberg K u K Hoflief Zürich
Muster umgehend Briefe kosten 20 Pf Porto

Aollü VsrsAvÄt ÄuretiHV ZI aukkurl a/U
usMirl Lpsoisl kreislists ASAvn 20 H ortc auslAK

Mllkf st ilgrsm
Phswgraphische Kuranstalt und Atelier

für Portraitmalerei

iil gllsn Zrösssu uiiü ormAtsr
in nckml Mi ketmckö 8tvl MiZ W

ntsr ZÄi mtis äsr sbnliollisit

sxöoialität

ovobl nsob ciöm liSbön vis Mob NÄvb sobon vorb sMsllsa
Liläsrn bslisbixgr ürösss nntsr iZÄi Siitiö Äsr L sbnliok sit

Halle a S
o s tUhr g s s s 9/10 I ütÄZe
ssäsm Vsttsr Ira Lorrunsr von g bis g

iw Vintsr von 9 bi8 4 Hbr
NR Lei der dsvorznZtsn kreisn Ateliers nnd bei der

dedenteoden I ivktkülle in deinselden es ist las tkg,tsS,oii1i Il
Zrösste Atelier in OentsoklÄnd ist es orraSZIiviit die Lxpozi
tionsdkiier km5 ein Ninlmum 211 reiliieireii ein nielit 511 unter
seks t2si cisr Vortheil vsil be iiiitliek der 6ssielits iis riiek sovis
kiieii 6ie Lekärks 1es Bildes unter langer Exposition leiden

Abgang nd Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Von Leipzig Z5 30 V 6 33 V
7 9 V K7 53V 9 43 V 10 54
V 11 28 V 1 12 N 2 52 R
4 20 N 5 3S N K7 30A 3 2Z

A M 505 35A 10 22 A Z12 0A
Von Magdevurg 2 53 fr 7 27 B

3 45 V ston CöthenZ 10 2 V
I 26 N 3 33 N 5 0 N 6 5
A 3 53 A 10 40 A

Von Berlin 4 21 fr 7 29 V svo
Bitterfeld 10 3 V 10,42 11 3 B
11 39 V 1 55 N 5 22 R

S 44 ZI 3 57 A 10 51 A
Von Thüringen 4 30 fr 7 5 B

svon Erfurts 9 13 V lvon Er
furts 10 28 V 1 2 N 4 21 N
5 14 N 5 33 R 3 12A 3 50
A Wer Probstzella von Mün
chen Z U 9 11 A 10 39 A
jnnr Sonn und Festtags bis 1
Septembereinfchließlich vouStad t
sulza 11 14A

Von Posen 7 7 V lvon Falle
bergl 10 37 V 12,56 N 7,S
A 10 14 A lvon CottbnsZ

Von affel 6 29 V svon EislebenZ
6 55 V sv Nordhausenl 7 14 B
10 5 V 12 30 N svon Sangerhau
fenZ 1 13 N 5 13 N 7 2s A svon
Eislebeq 3 5S A 10 40 A

Bon Vieumburg 5 24 V svon Cö
ncrns 3 10 V svon Halberstadtl
10 5 V 1 16 N 4 55 N 8 52 N
II 37 A

Z bedeutet Lokalzug
Bon SchaM 8 S0 A 10 1S U

Leipzig 3,10 fr MS5 fr
Z6 40 V 7 36 V 8,49 V
10 15 V 11 40 V 1 40 N
3 53 N 5 5 N 6 25 A 7 15
A 3 25 A 9 5 A 10 46 A
11 0 A

Nach Magdeburg 6 46 V sbis
CöthenZ 7 19 V 9 51 V 10 59 V
sbis Cöthens 11 31V 1 24 N
3 8 N 5 50 N 3 33 A 10 25
A 12,33 A bis Cöthen

Nach Berlin 4 19fr 4 36fr ,7 25 V
9 18 V 11 0 V 1 40 N 5 39

N 6 0 A 8 55 A 9 19 A
11 35 A

Nach Thüringen 5 45 fr 7 15 V
snur Sonn und Festtags bis
I Septemver einschl bis Stadt
sulzas 7 39 V 10 15 V 10 47
snach Zeitz München über Probst

zellas 11 9 V 11,46 V 12 30 N
2 10N 5,23 N 6 15 A 9 34 A
sbis Erfurts 10 58 A

Nach Pose 7 40 V 11 29 V sbis
Cottbuss 1 33 N 6 31 A 9,33
sbis Finsterwaldes

Nach Kassel 5 10 V 6 44 V sbis
Sangerhausens 9 0 V 11 43 V
12 50 N sbis Eislebeus 2 5 N
5 50 A 9 30 A sbis Nordhau
seus 10 32 A 11 0 A sbis Eis
lebens

Nach ienenbnrg 5 0 V 7 45 V
II 35 V 3 5 N 6 0 N b 30
N sbis Cönnerns 9 25 A sbis
Halberstadts

bedeutet Schnellzug
Nach TchaMS 5 4S N 4 0 N



Beriwes Börse
vom 11 Juni 1389
Vrrvb nud Deutsche K l S

Dividende 1887

INicderwaldbcch
Oiwre ki Südba

id KrichS Anleihe 4

ossolidim Anleihe 4

tmtS A leihe1863
S0 SS 53 S2Btaats Schulbsch

Sächsische Pfand Br
ersche R Br

sche do
zische do

kchleMe
Blw Eisenb Anl
Zairische Anleihe

nb Staats Rente3V
Ss Mtb A O 4Fs Staats Anl 4

do Staats Renk
do Lndw Mbr
do do doVr Pr Anl v SS
ran 20 M LTöln Mind Präm

Dessauer

3V
4

3V

3V
4

4

4

4

4

4

4
4

hcmib SO Thlr L
vkininger 7 U L
KHmb 40 THK L 3

3

4

4

SV
fr

3

3

3

ft

103,10 B
104,10 bG
106 75 G
105,60 b
101,30 b
100,20 b
101,30 G

105 k0 A
105,30 G
105,60 G
105,90 b
10b,60 G

106 30 bG
103,80 tG

104 ,70 B
96,30 B

101,25 G

171 50 S
109,00 b
143,25 B
133,00 B
145,00 b
29,25 B

136,25 b

OiwreW Südbahu 0
Saalbahn VWeimar Geraer 0
Werra Bahn 1
BuschUehrad Bah 6
Dux Bodenbach I V
Gal Mrl L B
Südöst Lombard
Kursk Kiew 5
Russ Saatsb 5
do Südwestb 5

Warschau Wien IS
Gotthardbahn 5

80,00 G
107,60 bG
52,80 bG
27,25 bB
90,25 b

159,25 b
205,30 b
39,75 b
53,50 b

12 ,25 b
30,20 bG

244,00 b
155,10 A

ElIei Sich PrioritiitS Iita lti u
Marienb Mlaw S j S

tpr Südbahu 5 I 5
Saalbahn 5 5
Weimar Gera 5 j 3

11 ,60 bG
123,00 bG
119,90 bG
99,25 bG

Oeft Fr SS V 1835 3
do Ergänz Netz

Oest Fran, 1 2,L
do Goldprior

Pilsen Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Oblig
do Gold 4

Ungar Rordostbahn S
Brest Gragewotnd g 5

5

5

S
4

4

4

4

5

Anlä ischt isea h Ari,s tAeu
Obiisatwsz

Breslau Warschan
ordd Lloyd 102,00 G

103,00 B

smbahu Stamm ltiea
Lachen Mastricht
Zlltenburg Zeitz
Mz Ludwigshafen
Warienb Mlaww
MeA F Franz

1 /s 69,80 bG
S /u 197,59 b
4V 126,50 b
1 70,40 b
iSso 167,50 G

Dtsch Nordd
Halberst oBlankenb j4
Ostprenß Südbahn
Saalbahn
Weimar Gera
Werrabahn I 4 103,25 B

do 1S36 4
A SI Sisenb Prwrtt viligationen
Dux Bodenbach

d 2 Ldo 3 LKaschau Oderberger
Goldpr

Kronpr Rudolfsb
Oest Franz StS

do von 1874

92,00 G
92,00 G

8 IS0 bG
102,20 bG
81,10 b
84,30 bG

Koslow Worou gar
Kursk Charkow gar

do in Lstrl
Kursk Kiew gar
Mosco Kursk gar
Mosko Rjäsan gar
Rjäsan Koslow gar
Rjaschk Morczansk
Südwestb ahn gar
Transkaukasische g

do Leine
Warschan TeresP g
Wladikawkas
Aachen Mastricht

A 40 bÄ
81,60 B

108,30 G
102,40 b

63 40 b
63,41 bV

102,40 b
99,00 bB
36,20 bG
S6 60 d
78,50 b

100,60 bG
100,50 bA
102,50 G
92,10 bG
37,25 G
94,00 G
92,3 b

100,00 G
9 60 bG
74,00 bG
74,60 bG

101,30 b
39,90 b

102,30 G

Amsterdam 100 Fl
London 1 Lstrl
Paris 100 Fr
Wien 100 K
Petersburg 100 SR
Warschau 100 SR

lL T
V

8

3PZ
3 T

169,20 b
20,44 b
31,25 B

17 20 b
210,95 b
211,50 b

nSMilüilche Koass

Egypter garant
Italienische Rente
Oesterr Goldrente

do Papierrente
do Silberrent

Z
S

4

4V

96,50 b
94,25 b

3 b0 B

Ruff Goldrente
do Orient Anleihe
do Prämien 64
do do 66do E Bod ncredit
do Curl Psandbr

Serb Gold Psdbr
do Rente

Ungar Goldr 51000

do do k 500
do do k 100do Jnvest G A
do

s

5

114,60 b

178 50 B
162 0 b
35,20 bB
66,40 b
83,00 bG
36 10 bG
87,50 b
88,00 b
S3,00 b

102 50 Ä
33,30 b

Immobil Gel 3 118,50 bB
Nordh Tgpetmso r lizz g H
Thüringer Satt 88 60 G

Westfälische Umon

do St P I 140,20 bG

JttSsMe Attie

Magdeb Baubank
Heinrichshall
Leopoldshall

Staßkrter
Schäffer 6 Waliker
Dessau Gasges
Berlw Anhalter

nnd conv
Frister Nähmaschinen
Grusonwerk
Hall Maschinen
Löwe d Co

Masch conv
Pf
lschinea
Papier

Eilenbnrger Cattun
Langensalzaer Tnchf
Kette Elbschifffahrt
Magdeburg Straßb
Glauzig
Körbisdorf
Bazar
Berliner Aquarium

do Brotfabrik

9

ia 187,00 B
4 117,00 Y
o 125,90 b

3 152,60 b
g 15 ,00 b

179,50 b
131 Ä b

3 113,50 bG
V 223,7S A

12 261,30 SA
15 316,00 B

12 372,50 b
SV 126,50 b
12i 325,90 b
13 292,00 bG
10
4 87,10 bA
S 105,50 G
0 31,90 bB
1 215,00 G
6V 120,00 B
5 113 0 bG
8V 179,75 B
2 3S 75 bG
IM 227 00 G

aitt Atticu

Berlwer Kassenv
do Handelsges
do Maklerver

Braunschw Bank
Cobnrger Credit
Darmstädter Bank
Dessauer Landesb
Deutsche Bank
Diseonw Comm
Dresdener Bank
Geraer Bank

do Credit
Creditanstalt

Mägdeb Bankverein
Weining Hyp 40 /o
Mitteld Creditbank
Nationalb f Dschl
Norddeutsche Bank
Oest Credit Anstalt

Discontob

do Internat
Prenß Bodencredit
do Ctr Bd 40 /c

Reichsb ink 4 /z
Sächsische Bank
Schles Bankverein
Weimarische Bank

Bergwerks n Hiitten Attieu

5

9

3

4V
4

7

3V
9

10
7
0

SV
9

5

5

4V
6

SV
SV
18
12i
6

3

6

4

6

0

123,75 G
172,00 bG
140,60 GZ
104,00 bG
136,75 bG
167,25 b

170 0 bG
232,90 b
148,50 bG

199 30 G Z
110,50 G
102,60 G
1I0,5ZzbÄ
132,40 bA
175,00 b

134 00 b
142,75 b
126,10 G
150,50 bG
132,10 b
1l1,40bG
133,2 bG
104,40 bG

Kön n gaurahütte SV
Lanchham r SV
Riebeck Ä ntanK 10j
Sächs Gu itahl 3Vs
S Th Bmwtt Ä 7

do St Pr 5 SStolb Zintqütre l
d St Pc 5 i6Weikregsln j10

AnHalter Kohlen
Dortm Union

do St P Lt L
Duxer Kohleu
do do conv

Köln Müle

13 156,00 bG

85 70 b

lis ,75 A
30,50 G

1ZS 0S ir
113,SS HK
179,0Ä bG
193,00 G
1S 5 b
61 25 bK

131,60 b N
18 H

D utschk HYVothcleü PiaaSbrit

A h D Psandbr
Goth Pr Pfandbr
Meining Hypothbr
do Präm Psdbr

Z ordd Grundcr Ps
Pr Bodencr rzb 110
Pr Cent Bod rzb
Sndd Bodencredtl

4

3V
4

4

4

5

5

10 ,00 G
114,70
103,50 bG

1 00 bA
11Z 10 G

10l ,25 bG

Lsip BZrse v 11 Jlini
Sächs Rente v 1376
Altenbnrz eitz
Aussig

Buschtiehrad I Lm
Altenburg Z itz

do St Pr 5
Buschtiehrader
Weim Gera St A
do St Pr 5

ASgem D Credit
Leipziger Bank
Sächsische Bank
Dörsiewitz Rattm
S Thür Brannk
do St Pr 5

Zeiker Par n S A
Znckerrasfinerie Halle
CrötlwiZer Papiers
Hall Straßenbahn
ManKfelder Kiwker

S

96,70 G
104,00 B
104,70 I
91,50 G

197,00 B
171,00 Ä
173,00 K
27 5 G
93,25 G

199,75 b
147,S0 K
112,00 G
64 75 B

167,75 G
167,75 G
96,50 W

145,50 b
141,00 G
136,50 G
615 S0 G

Ältliche BekmtvlchMgen
In Betreff des am 13 und 20 Jvni er auf dem Roßplatze

stattfindenden Kram und Viehmarktes wird für die betheiligten Ge
werbetreibenden bekannt gemacht daß die Berloosung der Marktstände
für Caroussels Schaubuden Spielbuden Schießbuden Kaffeezelte und
die Buden für Schmalzkuchenbäcker sowie Conditor

am Montag den 17 Juni er Vorm von 8/ Uhr ab
und für die übrigen Handelsleute

am Dienstag den 18 Jnni er Borm von S Uhr ab
auf dem Roßplatze stattfindet

Bor der Verloofung haben sich die betreffenden Gewerbetreiben
den unter Vorlegung ihres Gewerbescheines zur Empfangnahme des
erforderlichen Erlaubnißfcheines bei dem in der Povzei Wachtstube
auf dem vorgenannten Platze befindlichen Beamten zu melden

Halle a S den 7 Juni 1889
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Sondeyug Leipzig Thale und zurück
Abfahrt Leipzig

Schkeuditz

n Halle
Cönnern

Ankunft Thale

Gestohlen wurden erstatteter Anzeige zufolge
1 Am 20 April ds Js aus dem Grundstücke gr Klausstraße

Nr 12 eine schwarz und weißcarrirte Schürze
2 Vor Weihnachten 1888 aus dem Grundstücke Martinsberg

Nr 14 ein roth und grünseidenes Halstuch und eine Jettbroche
3 Am 15 vor Mts aus dem Grundstücke Martinsberg Nr 14

eine silberne Kette mit Medaillon
4 Am 2 ds Mts aus dem Grundstücke Zenkergasfe Nr 6 eine

silberne Remontoir Uhr und 16 Mark
5 Am 1 ds Mts aus dem Grundstücke Töpferplan Nr 11 ein

goldener Ring mit weißem Stein ein goldener Ring mit rothem Stein
und eine Granatbroche

6 Am 4 ds Mts aus dem Freibad in den Pulverweiden eine
silberne Cylinder Uhr mit gelben Zeigern

7 Am 2 ds Mts aus dem Badezimmer der Rennbahn an der
Merseburgerstraße eine silberne Remontoir Uhr

8 Am 22 vor Mts aus dem Grundstücke Pfännerhöhe Nr 5d
ein Pfandschein vom hiesigen Leihamt auf den Namen Nowack lautend
über eine silberne Cylinder Uhr mit Kette

9 Am 5 ds Mts vor dem Grundstücke Neunhäuser Nr 3/4 ein
Windschild mit der Aufschrift Leinen und Bettfedern F G Demuth

Etwaige Wahrnehmungen über den resp die Thäter oder den
Verbleib der gestohlenen Sachen sind im Criminal Commissariat an
zubringen

Halle a S den 6 Juni 1889
Die Polizei Verwaltung

Fahrpreise für Hin und Rückfahrt
ab Leipzig und Schkeuditz m II Klasse 6 Mk in III Klasse 4 Mk 50 Pfg
ab Halle und Cönnern in II Klaffe 4Mk 50Pf in III Klasse 3 Mk

Der Verkauf der Fahrkarten findet bereits am Tage vor der Fahrt
auf dem Magdeburger Bahnhofe in Leipzig und bei der Auskunftsstelle
der preußischen Staatsbahn in Leipzig statt und wird in Leipzig und
Halle 10 Minuten vor Zugabgang geschlossen

Gleiche Sonderzüge werden voraussichtlich auch am 30 Juni
21 Juli und 18 August befördert

Magdeburg im Juni 1889
Königliches Eisenbahn Weiriebs Amt

Wiitemberge Leipzig

S Mark Gefchsnt in Sachen des Vergleichs L B sind
vom Schiedsmann Herrn Thieme und I Mark in Sachen des Ver
gleichs E N H V T vom Schiedsmann Herrn Schnmann
zur hiesigen Armenkasse gezahlt

Halle den 10 Juni 1889 Die Armen Direktion
Bekanntmachung

Stadt Fernsprecheinrichtung in Halle Saale und Trotha
Zur Ausführung weiterer Anschlüsse von Wohnungen Geschäfts

räumen Fabrikanlagen u s w an die Stadt Fernsprecheinrichtung
Hierselbst und in Trotha werden Anmeldungen für den zum nächsten
Herbst in Aussicht genommenen Bauabschnitt bis Ende Juni d Js
von dem Kaiserlichen Telegraphenamt Hierselbst bez von dem Kaiser
lichen Postamt in Trotha entgegengenommen

Die Formulare für die Anmeldungen haben die bezeichneten Ver
kehrsanstalten kostenfrei zu verabfolgen

Anmeldungen welche nach dem oben angegebenen Zeitpunkte ein
gehen können für den nächsten Bauabschnitt nicht mehr berücksichtigt
werden

Halle S den 26 Mai 1889
Der Kaiserliche Ober Postdireetor

Geheime Ober Postrath
Braune

astoroll Adak
ä Pfund 8V Pfennige r allein vei

Ilitliv 8 neben dem Hauptpostamt

am Sonntag den t Juni
5,10 V Rückfahrt Thale
5,28 an Cönnern
5,57 Halle
6,47 Schkeuditz
8,49 Leipzig

7 15
9 16
10,15
10,46
11,06

Abds

Auetion

Svkablonvi
die schönsten u haltbarsten zum Vorzeichnen der Wäsche

und zum Signiren der Kisten Säcke und Waaren
empfiehlt

Werkstatt sür math phys und opt Instrumente
Kleiuschmieden qnervor

neben der Forelle

Vvn mviiivr AS IkAltv

Ki 3/

Donnerstag den IZ Juni er
Vorm von R Uhr an ver
weigere ich Königstr Äk auf dem
Hofe zwangsweise eine große Parthie
Klempnerwaaren als

t Petrolenmftünder S grotze
Reftanrationslampen mit
Monstrebrenner SSversch
neue Petroleumbrenner s
neue grosze Badewannen
SV ueue Globebrenner 1SS
Lampenschirme dachförmig
IV4 Globeglocken 1 grofte
Parthie Lampenbassius k
Geruchsverschlüsse,sHarthie
Cylinder 61 Tafeln Blech
SS Anslanfhähne S Ober
theile zn Anslanfhähnen t
Parthie Gasrohrverbin
duugsstücke 11 Hauptwasser

Hähne circa S Pfd Blei
rohr 1 Rundmaschine eine
Parthie Dochte u u v a
Klempne waaren sowie Ma
terial zn Waffer n Gas
anlagen meistbietend gegenBaar
zahlung

Außerdem kommen zur Versteigerung

1 Sopha 1 Kleiderschrank
1 Bertikow 1 Nähtisch 1
1 Regulator 4 Bilder S
Rohrstühle s Kommoden
1 Küchenschrank

SsvIRIWA
Gerichtsvollzieher in Halle

ksllmder Verein Kr XokIeiderMii ins

Hkküv i
Unfere Herren Actioriäre werden hiermit zu der am Sonnabend

den SS Juni d Js Nachmittags S Uhr in unserem Ge
schäftslokale zu Halle a S Brüderstrafte S stattfindenden
ordentlichen Generalversammlung eingeladen

Tagesordnung 1 Vorlage der Bilanz und des Gewinn und
Verlust Conto Bericht des Vorstandes über die Geschäftslage 2 Er
theilung der Decharge 3 Abänderung des 3 der Statuten e
treffend die zu allen Veröffentlichungen bestimmten Zeitungen Zur
Theilnahme an dieser Generalversammlung sind nur diejenigen Actio
näre berechtigt welche ihre Actien mit doppeltem Nummerverzeichnisse
bis spätestens den Ss d Mts Abends E Uhr in unserem Ge
schäftslokale zu Halle a S Brüderstraße 5 deponirt haben oder
welche die anderweite Disposition durch ein amtliches Attest welches
die Nummern der Actien enthält unserer Direction bescheinigt haben
das Duplicat des Verzeichnisses wird mit einem Vermerk über die
Stimmenzahl des betreffenden Actionärs versehen zurückgegeben und
dient zur Legitimation zum Eintritt in die Versammlung Die Vor
lagen werden vom 1s dieses Monats an in unserem Geschäftslokale
werktäglich während der Geschäftsstunden zur Einsicht unserer Actio
näre ausliegen

Berlin den 12 Juni 1889
Der Anffichtsrath

des Halleschen Vereins für Kohlenbergbau und Briquettesfabrikation
Actiengefellschaft Vr liritiiiuttlltzn

Communaler Verein Süd u West
Donnerstag den IS d Mts Abends 8 Uhr r

Der Vorstand

Auctiou
mZwangsvollstreckungs

Verfahren
Donnerstag den 13 d M

Borm 1v Uhr versteigere ich
in der Udolfstrasze zu Gie
bicheufteiu

eine große Partie Rund
holz mit und ohne Schale
zugehauenes Bauholz Bret
ter Bohlen Riegel Kalk
n Sand ferner Leiter
s eiserne Karren und eine
Schiene

Nirssl
Gerichtsvollzieher

Gute
irme

garantirt dauerhaftes
eigenes Fabrikat

Reparaturen jeder
Art ergebenst empfohlen

Iiitn IZvlii li Schirmfabrik
gr Steistr 6S Ecke Neunhäufer

Hochfeine

Grastafelbutter
versendet in Kübeln 8 Pfd netto
für 7,80 franko gegen Nach
nahme

I HVissv Gutsbesitzer
Elb Colome

per Seckenburg Ostpreußen

Reue und gebr Möbel aller
Art verk billig Bruuosw S

Für den redaktionellen und Jnseratenthcil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmanu in Halle
KxpedUwfl des Halle schen Tageblattes Große Rlrichstraße IS geöffnet v m Uhr Morgens bis Rhr Wends
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